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Träge, motzig, aber eben doch belastbar
Lahnstein• Der Marsch zum

Freibad hat den Leitern deutlich

mehr abverlangt als den Kindern.

Motzen, meckern, weinen – nichts

blieb unversucht, dennoch wurde

der 5 km Marsch von allen

spielend bewältigt.

Ab dem zweiten Kilometer lagen

zahlreiche Kinder den nächstbesten

Leitern in den Ohren. „Ich kann nicht

mehr“, „Wie weit ist es noch“, „Ich

hab ne Blase“, „Können wir nicht

fahren“, „Laufen ist so scheiße“, die

Liste an unbegründetem Gemecker

könnte man beliebig verlängern.

Nicht unerwähnt sollten aber auch

die sangesfreudigen Jungs, die „Ein

Sack Zement“ (siehe Aus dem

Lager) und „Vamos a la Freibad“

intonierten. Am Ende sind doch alle

Kinder, die Kleinen, die Großen, die

Computersesselhocker, die

Prinzessinnen, die Dünnen, die

Dicken und eben auch jene wenige,

die sich nicht beschwert hatten,

angekommen. Nicht nur das, war

einmal das kühle Nass in Sicht

wurde sich flugs umgezogen und ins

Wasser gesprungen. Gegenseitiges

Döppen, Ball hochhalten, Rutschen,

vom Turm springen, alle zuvor

angegebene Müdigkeit war wie

verflogen. Der gesamte Tag wurde

aktiv im Wasser oder gemütlich auf

den mitgebrachten Gargoldecken

mit Spielen verbracht. Für großes

Aufsehen sorgte der Leiter Löwe,

als er sich nicht traute vom

Dreimeterbrett zu springen.

Selbst Sprechchöre unserer und

auch einheimischer

Kinder konnten ihm seine Angst

vor dem Sprung ins Ungewisse

nicht nehmen. Laute „Lö-we, Lö-

we“-Rufe hallten durch das

schöne Freibad auf der

Lahnsteiner Höhe und die gesamte

Besucherschaft schien in diesem

Moment den Atem anzuhalten und

unserem geliebten gelben Leiter

die Daumen zu drücken. Doch

Löwe traute sich nicht und wurde

anschließend aber rührend von

vielen Kindern getröstet und

trotzdem gefeiert. Für das

Mittagessen kam die Küche mit

Biertischgarnituren ins Freibad und

bot den Kindern, die sich ihre

Bäuche noch nicht mit Pommes

vom Kiosk vollgeschlagen hatten,

ein Buffet mit Sandwiches, Obst

und Quark. Wie in jedem Jahr ein

Lieblingsessen der Kinder

Für den Rückweg organisierten die

Leiter einen Shuttleservice mit den

vorhandenen PKWs, sehr zur

Freude der Kinder. Am Abend

dann baten sie zum Fun Dienstag

mit Gesellschaftsspielen und

anderen lustigen Programmen.

Julian Mester

Lahnstein

27° C

13  C

Schön Sonnig.

Aus dem Lager

• Beim Freibadmarsch kam es

unter einigen Jungs in der

Spitzengruppe zur Neuauflage des

letztjährigen Lagerhits „Ein Sack

Zement“. Der in Loxstedt von

Leitern aufgestellte Rekord von

100 Sack Zement wurde

eingestellt, aber nicht übertroffen!

Für alle unwissenden nochmal der

Beginn: „Ein Sack Zement, ein

Sack Zement, ein Sack ein Sack

ein Sack Zement. Zwei Sack

Zement, zwei Sack Zement, zwei

Sack zwei Sack zwei Sack

Zement. Drei Sack Zement, drei

Sack Zement ,drei Sack…………..
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immer besser betreut

Zitat

Ciprian  Pulchny (13 Jahre) will 

dem Löwengeheimnis auf die 

Spur gekommen sein.

Lagerlexikon II

•Das Kubbspiel, das Leiter

Tim Hülskötter dem Lager

zur Verfügung gestellt hat

erfreut sich großer

Beliebtheit. Holzklötze

müsssen auf einem sieben

Meter langen Feld mit

Wurfstöcken getroffen und

dann im gegnerischen Feld

aufgestellt werden. Zwei

Teams werfen abwechselnd

gegeneinander, bis alle

Grundkubbs, die auf der

Grundlinie des Feldes stehen

abgeräumt und dann der

Königskupp in der Mitte des

Feldes getroffen wurde. Es

wurde schon ein Kubbcup

organisiert, für den sich aus

dem ganzen Lager Teams

gefunden haben, die

gegeneinander antreten. Die

Spiele werden zwischen den

großen Programmpunkten

durchgeführt, die

Finalpaarung wird vermutlich

erst am Sonntag oder

Montag feststehen.

Bild des Tages

Löwe traut sich nicht! Laute Anfeuerungen, „Lö-we, Lö-we“-

Sprechchöre und eine große Zuschauerschaft konnten ihm die 

Angst nicht nehmen.
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Lagerlexikon

In jeder Ausgabe erklären wir von nun an 

einen speziellen Lagerbegriff, den die 

Eltern unbedingt kennen sollten, wollen sie 

den Geschichten ihrer Sprößlinge nach 

dem Lager folgen können.

Heute: Löwe

Nach einer ersten Beteiligung am

Stationsverkleidungsspiel und

einem Gastauftritt im Detektivspiel

wurde Löwe (Foto rechts) als

vollwertiger Leiter in die Runde

aufgenommen. Auch bei den

Kindern war er schnell beliebt und

bringt sich sehr gut bei Spielen ein.

Und das obwohl Löwe nicht der

gesprächigste ist, denn: „Löwen

können nicht sprechen“. Alle freuen

sich dennoch immer, wenn er dabei

ist.
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Links: Begeisterung beim 

Münsterspiel. Die ältesten 

Mädchen Alina und  Jacky 

hatten sich beim Fun Dienstag 

für eine Runde Münsterspiel 

verpflichtet. Und bereut.

Rechts: Das Kubbspiel wird 

mittlerweile auch als 

Meisterschaft gespielt. 14 

Teams treten gegeneinander 

an um das beste zu ermitteln
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Das Münsterspiel begeisterte nicht die meisten Kinder

…die Leiter dafür umso mehr.

Josef hat endlich mal ein Eis bekommen. Im Freibad 

auf der Lahnsteiner Höhe war der Moment gekommen. 

Im Hintergund blickt man auf Lahnstein.


